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Ein ganz heisses Eisen:

SAUNASUChTIG
Ein Report aus der Schwitzszene

von Hanspeter Wyss

7

Abschreckend und erschütternd:
der Anblick eines hoffnungslos
Süchtigen. Eine menschliche
Ruine, die praktisch nur noch
vom Transpirieren lebt!

Arterie eines
Saunisten

Trotzdem etwas Positives.
Sauna massig genossen
fördert die Blutzirkulation.

I Arterie eines
Normalen

P

2.
Wie erkennt man einen Sauna-Abhängigen?
Auf Anfrage gibt uns das Sauna-Dezernat der
Stadtpolizei Zürich folgende Auskunft:
Untrügliche Indizien für Saunasucht sind
1. Schwitzflecken in den Hemden

(Achselhöhlen)
2. Perlender Schweiss auf der Stirn

«Mot. Fahrer Müller
verschiebt sich jetzt in
die Pfanne!» - das hab'
ich dem Kadi glatt ins
Gesicht gesagt!

Lügen haben kurze Beine!
Die Behauptung der Schmorer,
sie würden in der Sauna
ausschliesslich finnisch sprechen,
wird hier eindeutig widerlegt.



Aerzte glauben, dass mit Hilfe
der Sauna nur Wasser und
kein Fett ausgeschwemmt
wird. Falsch. Herr K. wog 250
Kilo. Seit drei Jahren lebt
dieser Mann ununterbrochen
im Schwitzraum; ohne Essen,
ohne Trinken, ohne Schlaf.
Heute bringt Herr K. elegante
7 Kilo auf die Waage!

Hier wagen wir ein Fragezeichen
zu setzen: Eingefleischte S-Menschen
sind felsenfest davon überzeugt,
dass der obere Wadenbeinbruch die
einzige Krankheit ist, welche die Sauna
nicht zu heilen vermag.

'Ii
M

In Helsinki
hatten wir
jeweilen bis
gegen 5000 °C.

Professionelle Schwitzer,
sogenannte Transpiratoren,
sind oft dermassen überhitzt,
dass ihnen nur noch
monatelanges Liegen
in der Tiefkühltruhe
Erleichterung bringt.

Leider gibt es auch unter Süchtigen Bluffer.

Der Teufelskreis
schliesst sich:

Saunasucht
erzeugt zwangsläufig
Biersucht.
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